
Von mir verachtet

Ich bin klein und mein Befinden

zeigt mir nur die guten Tage.

Darauf will ich mich begründen –

keine Antwort! Keine Frage!

Nichts davon ist zugelassen –

wahre Weisheit steht in Büchern,

für jeden etwas, ganze Massen.

So bin ich in trocknen Tüchern!

`Will mich in dem Glauben aalen,

daß ich mich im Recht befinde –

um mich rum sind sieben Schalen!

Gott helfe mir, wenn ich ergründe!

Klug bin ich, das wird man sehen,

wenn man mich genau betrachtet.

Alles könnte ich verstehen –

wär‘ es nicht von mir verachtet!
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